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Vorläufige Ergebnisse der Ikeicbspräsidentenxvabl in Waden
am 29 . März 1925 nach Amtsbezirken und Landeskommissarbezirken

(Zusammengestellt auf Grund der telegraphischen und telephonischen Meldungen der Bezirksämter am Wahlabend )

Amtsbezirke
Zahl der

abgegebenen
gültigen

Stimmen

Zahl der für den Anwärter

1 .
Ott-

Braun ,
Pr , Minister¬
präsident a .D .

Berlin

2. 8. 4. S. «. 7. 8.
Dr . Hein¬
rich Held,

vr . Willy
Hellpach ,

Dr . Karl
IarreS ,

Reichen inister

Erich
Ludendorff,
» ener - l der

Wilhelm
M-rx.

Ernst
Thiilmmt «,

Sämtliche
sonstige

Anwärtrr mitBayr . Mini - Bad . Staats -- a . D . , Ober - Infanterie Reichskanzler Reichsmg »- II) «nb mehrsterpräsident Präsident *
bürgermetster , a . D .. a . D ., abgeordneter . Stimmen imMünche»: Karlsruhe Duisburg Miinchen Beriin Hamburg Stimmbeziri

abgegebenen gültigen Stimmen

24 Bretten .
25 Bruchsal
26 Bühl .
27 Ettlingen
28 Karlsruhe
29 Pforzheim
30 Rastatt .

Summe

Adelsheim . : ;
Buchen . . 4 i
Heidelberz . i 4
Mannheim . . i
Mosbach . . .
Sinsheim . . .
Tauberbischofsheim
Weinheim . . .
Wertheim . . .
Wiesloch . . .

Summe

1 . Landtsk - mmtffarbezirjt « onftan, .
1 Donaueschingen ; 14110 1971 81 1905 1847 79 7 922 295 102 Engen . . . 6 354 824 48 633 594 65 4 024 140 263 Konstanz . . . 29 960 5 34H 165 3 765 4 697 238 14 114 1592 464 Meßkirch . . . 5 081 392 29 808 413 29 3 357 31 225 Pfullendorf . . 3 501 208 34 171 521 22 2 516 21 86 Säckingen . . 8 414 1956 40 1084 487 49 4 549 213 11 357 Stockach . . . 6 042 726 46 1155 719 38 3067 273 188 Überlingen . . 9123 841 48 1168 935 68 5 871 102 909 Billingen . . . 17 737 3 445 98 1978 3 012 126 8480 567 3110 Waldshut 14 757 1825 110 267? 1332 81 ' 8315 378 — 39

Summe . . 115 079 17 531 699 15 344 14 557 795 62 215 3 612 11 315

Ii . LandeSkommtffarbezirt Treiburs .

m . Landeskommiflarbezirk Karlsruh «.

IV. LandeSkammissarbezirr Mannheim .

Znsam « tusttllu » « .

11 EmmendingÜ ! 18 826 3 508 73 1730 7 403 73 5809 213 1712 Freiburg . . . 55 655 11 759 2«6 5150 ' 14 390 297 22 395 1353 4513 Kehl . . . . 11094 2 685 45 1679 5 433 98 807 337 1014 Lahr . . . . 21 264 3 366 74 2 091 5831 157 8913 782 5015 Lörrach . .. ; 17 495 3 657 70 2418 5 434 295 3193 2 403 2516 Müllheim i . 6 723 1083 28 1089 2 829 43 1494 133 1417 Neustadt . . . 8 946 1545 42 1189 1184 59 4 662 235 3018 Oberkirch i . 4966 581 24 215 869 41 3168 45 10 1319 Offenburg . . 21241 2 864 144 2 429 2 656 101 12 418 576 18 35J0 Schopfheim i ; 15 316 3 315 . 77 1110 3 774 131 6186 708 1 1521 Staufen . . ; 7 537 918 34 568 825 31 5111 40 1022 Waldkirch . . 7 639 . 1204 46 495 881 38 4830 114 3123 Wolfach . . . 11820 2 586 54 821 2106 49 5 941 227 21 15
Summe . . 208 522 39 076 977 20984 53 615 1413 84927 7171 66 293

10 652 2177 30 716 6373 39 1115 191 1126131 3 460 114 1764 4 594 233 14 729 1208 2918025 1461 113 883 2 461 180 12 614 253 6011660 2863 38 489 2 395 167 5 353 343 1299 532 29 085 335 8594 41072 990 15 058 4 350 4853 468 17 579 70 3818 26623 188 3442 1714 3441 357 8 539 186 3 922 8 939 191 18234 1311 — 35
260825 65164 886 20186 92 457 1988 70545 9 370 — 229

7 689 698 40 484 3063 49 3 312 27 1610 326 729 74 398 1288 41 7 728 37 3156 96» 17 509 188 7 882 16844 772 10766 2 898 10 100135 773 46065 312 15 550 34046 765 25 058 13 780 19716121 2 203 48 1464 5 309 117 6 696 262 2216361 2 827 65 2354 7 688 200 2 939 274 1414665 604 300 569 2850 67 10145 97 3313877 4074 35 1806 4 438 167 2181 1156 206496 514 69 355 3 036 87 2 390 32 1311226 1495 47 711 2154 52 6278 481 — 8
289 503 76 718 1178 31573 80716 2 317 77 493 19044 10 454

Konstanz ; ; ; ; ; ; 115079 17 531 699 15344 14557 795 62215 3612 11 315Freiburg . i i i 1 . 208522 39076 977 20984 53 615 1413 84 927 7171 66 293Karlsruhe 260825 65164 886 20186 92457 1988 70 545 9 370 229Mannheim . . . . .. . 289 503 76 718 1178 31573 80 716 2 317 77 493 19044 10 454
32 . Reichstag»» ahlkreis (Baden) 873929 198489 3 740 88087 241345 8513 295180

>
39197 87 1291

*iy Stimmen im Amtsbezirk Heidelberg) .

(11 Stimmen abgegeben im Amtsbezirk Sackingen) ; August Hellberger in Mm
bezirk Emmendingen) ; Johann (Bebele in Kinzigtal (11 Stimmen im Amtsbezirk Wolfach) ;Gengenbach (18 Stimmen im Amtsbezirk Offenburg) : D. Eustach Mahr in Heidelberg



# Die IReicbspräsibentenwabl
Das Ergebnis der gestrigen Reichspräfibentenwahl ist

so. daß ein zweiter Wahlgang stattsinde» mutz . Jarres
hat nur rund 39,5 Prozent aller abgegebenen Stimmen
auf sich vereinigt , während er , um gewählt zu werden ,
eine Stimme mehr als 50 Prozent hätte haben müssen.
Die Wahlbeteiligung war im ganzen "friäfctg , jedenfalls
erheblich schwächer, als bei der letzten Reichstagswahl am
7. Dezember 1924 . In den Großstädten ist im allgemei -
nen recht gut gewählt worden , dagegen auf dem Lande
verhältnismäßig schlecht.

Wie hoch ist nun der prozentuelle Anteil an der Ge -
samtziffer der abgegebenen Stimmen , den ine einzelnen
Kandidaten nnd die von ihnen vertretenen Parteien
bezw. Parteigruppen errungen haben? Aas Bild siebt
so aus :

Braun (So ; .) rund 29 °/ 0 gegenüber 26 % am 7 . Dez,24
Held (Bayr,VolksP, ) „ 3,5 «/« „ 3,7 %
Hellpach (Dem .) „ 6 % „ 6,3 %
Jarres (Rechtsp.) „ 39,5 % „ 39 % „
Ludendorff (Völk.) „ 1 % — • -
Marx (Zentr .) „ 14 % „ 13,6 %
Thälmann (Komm .)„ 7 % „ 8,8 %

Bei diesen Ziffern ist zu berücksichtigen , daß für Herrn
Held ihrer Parole nach auch die Deutsch-Hannoveraner
und die Bayrischen Bauernbünbler gestimmt haben.
Wenn man das berücksichtigt , ist das Resultat für ihn
und seine Partei wenig erfreulich. Für Herrn Jarres
haben gestimmt die Deutschnationalen , die Deutsche Volks»
Partei , der Landbund, die Wirtschaftspaktes, die Deutsch¬
sozialen und das Gros der Deutschvölkischen . Ludendorff
hat als Liebhaberkandidatur zu gelten . Für ihr haben vor¬
nehmlich die Deutschvölkischen in Bayern und Württem -
berg gestimmt. Das Ergebnis ist für ihn so kläglich, daß
es einer politisch-moralischen Vernichtung gleichkommt.

Gut gehalten haben sich nach dem obigen Vergleich der
prozentuellen Anteile die Rechtsparteien und das Zen¬
trum , das seinen Anteil sogar nicht unansehnlich ver»
mehren konnte. Am besten hat jedoch die Sozialdemo -
kratie abgeschnitten; ihr Anteil hat sich von rund 26 auf
rund 29 erhöht.

Die Demokraten haben einen kleinen Verlust zu verzeich -
nen . Die stärkste Einbuße haben die Kommunisten er»
litten : sie find von einer Anteilziffer von 8,8 Prozent
auf rund 7 Prozent heruntergegangen . Da >die Sozial¬
demokraten jedoch ihre Anteilziffer um 3 Prozent erhöh-
ten , haben sie nicht nur die den Kommunisten verloren
gegangenen Stimmen bei sich aufgefangen , sondern noch
darüber hinaus Zuwachs gehabt. Unter Äer Wahlflauheit
haben natürlich auch sie gelitten , aber von allen Parteien
relativ am wenigsten .

Betrachten wir nun noch das Ergebnis der gestrigen
Reichsvräsidentenwahl unter dem Gesichtswinkel eines
Zusammengehens der republikanischen Parteien , so er-
gibt sich folgendes : die republikanischen Parteien (So -
gialdemokmten , Zentrum und Deutschdemokraten) hat-
ten am 7. Dezember 1924 rund 46 Prozent aller abge-
gebenen Stimmen auf sich vereinigt . Gestern haben fie
49 Prozent aller abgegebenen Stimme » bekommen. Das
ist ein nicht unbeträchtlicher Gewinn , mit dem alle repu-
blikanisch gesinnten Mitbürger Wohl zufrieden sein kön-
nen . Gelänge es , sich auf einen geeigneten , gemeinsamen
Kandidaten für die Stichwahl zu einigen , so müßte es
leicht sein, diesen Kandidaten durchzubringen, zumal dann
derjenige als gewählt gilt , der^ die meisten Stimmen
Wechthin bekommen hat . Wer das ist die schwemne-
gende Frage , vorder wir heute stehen, ob es gelingen wird,
die drei Parteien auf einen Kandidaten zu vereinigen .

Die Rechtsparteien können sich , wenn sie vernünftig und
bescheiden find, mit dem gestrigen Wahlergebnis abfin -
den. Sie haben wenigstens ihren Besitzstand vom 7 . De -
zember gewahrt . Irgendwelche Aussichten hat die Kan¬
didatur Jarres allerdings nicht mehr, zumal Bayeri¬
sche Volkspartei bereits erklären läßt , daß sie im ztveiten
Wahlgang nicht für Herrn Jarres stimmen würde . Wie
es heißt , sei die Bayrische Volkspartei jedoch bereit , sich an
einer bürgerlichen Sammelkandidatur zu beteiligen . Es
ist wohl heute schon damit zu rechnen , daß die Rechts-
Parteien ihren Kandidaten Jarres zurückziehen nnd ganz
bestimmte Versuche zur Bildung eines BürgeÄblocks und
eines dementsprechenden Kandidaten unterstützen wer-
ten . Es ist nicht ausgeschlossen, daß dann die Frage
einer Kandidatur Geßler wiederaustauchen wird . Doch
sind das alles nur Mutnmßungen . Wir werden abzu¬
warten haben, wie die Parteien selbst sich in den näckisten
Wochen entscheiden .

Ersreulich ist die gestrige Wahl insofern , als sie die be-
reits am 7 . Dezember 1924 festzustellende Tendenz der
Abwanderung der Wähler von den extremen Parteien weg
verstärkt hat . Die Kommunisten werden anscheinend» im-
mer mehr und mehr von den Sozialdemokraten aufge¬
sogen. Immerhin sind sie auch jetzt noch eine annähernd
2 Millionen Wähler umfassende Partei . Die Deutsch-
völkischen dagegen werden wohl in Zukunft als eigene Par -
tei überhaupt keine Nolle mehr spielen können : dazu sind
sie zu klein, und ihre Neste iverden nach und nach in den
Deutschnationalen aufgehen .

Über das Resultat der ReichspräsidenteiNvahl in Ba -
den veröffentlicheis wir im folgenÄen einen besonderen
Artikel . Doch werden wir morgen nochmals auf das ba¬
dische Resultat zurückkommen, um auch hier einen Ver-
gleich der prozentuellen Anteile vom gestingen Tage nnd .
t!« n 7 Dezember 1924 anzustellen. ^

Das vorläufige Gesamtresultat
im IRcicb

WTB . Berlin , 30 . März . (BorlLusigts amtliches
Gesamtergebnis der Präsidentenwahl vom 29 . März .)
Es wurden abgegeben 2 7 291 401 Stimmen ge¬
genüber 30283 986 bei den letzten Reichstagswahlen im
Dezember 1924. Davon entfallen anf

Braun 7 838676 ,
Hellpach 1582 414,
H e l d 999 036,
Jarres 10787870 ,
Marx 3 988 659,
Ludendorff 210968 ,
Thalmann 1885 778.

Berliner Preffeftimme«
WTB . Berlin , 3t). März . Die Berliner Morgenpresse ko-mentiert den Ausfall der gestrigen Wahl , der einen zweitenWahlgang erfordert . In der „ Welt am Montag " schreibtGerlach unter der Überschrift ^ „Die Gefahr Geßlers "

, die
Rechtsparteien würden trotz allen entgegengesetzt lautenden
Versicherungen im zweiten Wahlgang , nicht an der Kandida-tut Jarres festhalten, sondern Gehler als bürgerlichen Ein »heitskandidat vorschlagen . Die Gefahr Geßlers könne nur
dadurch beschworen werden, das; die Tozialdemokratie , die
durch die Aufstellung ihrer Sonderkandidatur schwere Schuldaus sich geladen habe, im zweiten Wahlgang zugunsten derKandidatur Marx verzichte .

„Montag Morgen " schreibt : . Ein Festhalten an der Kandi-datur Braun würde eine Niederlage für die republikanischenParteien bedeuten. Dagegen seien im zweiten Wahlgang die
Aussichten für eine Kandidatur Marx sehr günstig. Morgenwerde Marx , eine große republikanische Einigungsrede halten ,wodurch er den Sozialdemokraten den nicht ganz leichtenzweiten Weg zur Urne erleichtern werde.Der „Montag " schreibt : Der zweite Mahlgang werde vonvornherein ausschließlich zwischen Jarres und Braun liegen.Die Sozialdemokraten , die gegenüber dem 7 . Dezember nichtsverloren haben, können nach dem Ausgang der ersten Wahlihren Wählern ganz sicher nicht beibringen , daß ein solcherErfolg in der ersten Schlacht das Einziehen des sozialdemo-
kratischen Banners in 'dem zweiten Wahlgang erfordere . Jar -res und Braun würden daher im nächsten Wahlgang einander
gegenüberstehen.

Die Bayerische Bolkspartei gegen Jarres
WTB . Bamberg , 30 . März In einer Wahlversammlungder Bahr . Volkspartei teilte der Vorsitzende der Reichstags-fraktion der Bahr . Volkspartei. Domkapitular Dr . Leicht mit,daß ine Partei im zweiten Waihlganig nicht für Jarres stim¬men werde, doch werde sie für einen anderen Sammelkandida -ten sofort zu haben fein.

Der Wahltag v
& Reich fast überall "

ohne Zwischenfälle verlaufen . Die
Wahlbeteiligung war stellenweise erheblich geringer als beider Reichstagswahl am 7. Dezember . In Berlin kam es am -
Nachmittag verschiedentlich zu mehrfachen Zusammenstößenzwischen Rechts- und Linksradikalen . In München, wie auchanderwärts , war die Wahlbeteiligung weit schwächer als beider Dezemberwahl.

löinzelresultate aus dem « eicb
Stadt München: Vorl . aus 126 Bezirken. Braun 33 400,Held. 21 500, Hellpach 3300 , Jarres 36100 , Ludendorff7300 , Marx , 1400, Thalmann 5800 .
Nürnberg -Stadt : (3 Bezirke stehen noch aus ) Br . 87 502 ,H. 13 062 , Hch . 13 735 , I . «4 882 . L. 9264 , M . 2262 , Th.S845 .
Landau (Pfalz ) : Gesamtergebnis . Braun 833, Held 922 ,Hellpach 696 , JarreS 2673 , Ludendorf 73, Marx 598 , Thäl¬mann 135.
Mainz -Stadt : (Endergebnis ) Br . 20 005 , H. 165, Hellpach8770 , I . 60 084 , L. 213 , M . 14 428, Th . 1256 .
Offeubach M . - Stadt : ( Gesamtergebnis ) Braun 16273,Heid 77. Hellpach 2733 , Jarres 8799 , Ludendorff 270 , Marr

4717 , Thälman » 813 .
Darmstadt -Stadt : Br . 15 334 , H . 251 , Hch . 2754 , I . 22 531 ,L . 434 , M . 2453 , Th . 690 .
Wiesbaden-Stadt : Br. 14 422 , H. 153, Hch . 5750 , I . 16 948 ,L . 218 . M . 8323 , Th . 1383.
Erfurt -Stadt : Br . 3868 , H . 37 , Hch . 517, I . 14 893 , L . 725 ,M . 830 , Th . 2830 .
Esseu -Stadt : (Vorläufiges Endergebnis ) Braun 32 716

(35181 ) , Held 410 , Hellpach 4269 (7925 ), Jarres 45 652
(49 781 ) , Ludendorff 2250 (5873 ), Marx 69138 (75 088 ) ,Thälmann 27 298 ( 41 166) .

Köln-Stadt ( Ergebnis aus 360 Bezirken) Braun 42 870 ,Held 666 , Hellpach 9385 , Jarres 45 727, Ludendorff 2185 ,Marx 74 804, Thälmann 15 690. y
Duisburg- Stadl (Endergebnis) Br . 27 987 H . 210 , Hch.

2332 , I . 36 802. L . 775 . M . 31810 . Th . 10 278 .
Aschaffenburg-Stadt . Braun 3540 , Held 38153 , Hellpach

957 , Jarres - 23112, Ludendorff 80, Marx 1498, Thälmann
242 .

BreÄau -Stadt : Braun 106 672 (110 676 ), Held — , Hell¬
pach 18 895 (20 573) , JarreS 96 785 <113 699) , Ludendorff2090 (5722 ) , Marx 42 721 (41366 ) , Thälmann 5628 (8158 ) .

Stettin -Stadt : (Endergebnis ) Braun 44 925 44 994 ) , Held
204 . Hellpach 5772 (5583 ) , Jarres 62 196 ( 57 687 ), Luden,
dorff 176 . 4914 ) , Marr 2423 (2109), Thälmann 9458
(12 696 ), zersplittert 330 .

"
Ehemaliger Freistaat Coburg Braun 12 955 , Held 279 ,

Hellpach 1078 , Jarres 18 084, Ludendorff 1544, Marx 71,
Thälmann 783.

Helgoland : Br . 208, H . 10, Hch . 21 , I . 198, L . 5, M . 10 ,
Th . 18 .

Der bayerische Ministerpräsident Dr . Held Hai , wie amtlich
gemeldet wird, am Sonntag einen längeren Erholungsurlaub
angetreten , den er im Süden zu verbringen gedenkt . Darnach
wird er anläßlich des hl . Jahres auch dem Papst einen län -
geren Besuch abstatten .

Die Finanzafsären. Wie der amtliche Preußische Presse -
dienst meldet, ist in der Angelegenheit der Landespsandbrief -
anstatt nunmehr auf Grund eines Haftbefehls des linier-
suchungsrichters auch der Bankier Kunert aus Berliu .wegen,
dringenden Verdachts des Betrugs in Haft genommen wor-
den . — Der Direktor der Bank E . von Stein , 'A . - G . Blei , der
in Verbindung mit der Kutisker -Affäre in Haft genommenworden war . ist. wie aus Berlin gemeldet wird , auf Beschlutzdes llnkersuchtmgsr' ckterS aus der llntersnchnng ?haft entlas¬
sen worden. - ■

Die Mab ! in Waden !
Zunächst darf festgestellt werden, daß die Wahlbeteiligung

mittelmäßig , war ; sie betrug rund ^ Prozent . Mit Rückst ^ :
darauf , daß die Wahl des Reichspräsidenten zum erstenmal in
Deutschland stattfand , die- Art der Wahl u . der Wahlapparat
neu war , konnte man nicht auf eine Wahlbeteiligung rechnen,wie sie bei den sonstigen Wahlen zu konstatieren war . Bei de*!
letzten Wahlen im Dezeinber betrug sie 71 Prozent , also ge.
stern eine Abnahme von 8 Prozent . Es ist mäßig , bereits
heute sich über den am 26 . April stattfindenden Wahlgang
äußern , aber man kann zu der Auffassung gelangen , dah qr
diesem Tage , an welchem die Entscheidungsschlacht geschlagen
wird, die Wahlbeteiligung zunimmt und größer ist, wie
28 . März .

Rubriziert man das Gewinn - und Berlustkonto der einzei .
nen Parteien , so kann man sich auch hier nicht völlig schema-
tisch, sondern nur ungefähr an die Wahlziffern vom 7 . De-
zember 1924 anlehnen . So darf die Kandidatur Held nur uti*
ter dem Gesichtspunkt betrachtet werden, daß Held gestern ein-
zelr«e Stimmen erhalten hat , die am 7. Dez. dem Zentrum .,»
Baden zugefallen sind . Darnach wären z. B . auch die . Wahl»
Resultate für das Zentrum einzuschätzen . Das Bild sieht et» tz
so aus :

Braun (Soz, ) : . . . 198489 Stimmen
Held (Bayr . Volksp . ) . . 3 740
Hellpach (Dem ) . - ,. 88087 „
Jarres (Reichsblock) - - 241 345 „
Ludeüdorfs (Völkisch) 6 513 „ - .
Marx (Zentr .) . . . . 295180 „
Thälmann (Komm. ) 39197 „ M

Bei geringerer Wahlbeteiligung wie am 7 . Dezember müs«
sen natürlich alle Kandidaten bezw . Parteien mit einem
Verlustkonto rechnen . Dies würde sich wie folgt gestalten : -

, 7. Dezember Verlust am L9. März Jj
Zentr - (Marx ) - . . 343 698 48 518 Stimmen *
Komm- (Thälmann ) . 64952 25 755
Reichsblock (Jarres ) . 262113 19 768
Völkisch (Ludendorff) . 22 500 15 987
Dein . (Hellpach ) . - "92 535 4 448 „ 1
Soz . (Braun ) . . . .

' 198 593 ' 104 „ 1
Hiernach hätte die größten Verluste das Zentrum erlid

ten ; m Abzug wären nur , wie schon bemerkt, die Stimmen .
von Held (3740 ) zu bringen , die zu einem Teile auf daß
Zentrum gefallen wären , wenn diese Kandidatur nicht vor-
handen wäre.

Auch der Reichsblock (Jarres ) . vermochte in Baden nicht
die gesamten Stimmen der Rechten zu erfassen. Zudem ist
auch keineswegs zu sagen, ob Jarres nicht auch noch Stim -
men von anderen Partei « «, als den rechtsstehenden emp-
fangen hat . Es ist tatsächlich untunlich , sich genau
an die Zahlen von Reichstagswahlen mit den verschiedenem
Parteien zu halten . - W

Erheblich abgenommen haben die Kommunisten ; die Ihn **
gestern entgangenen 25,700 Stimmen sind vielleicht auf das
Konto jener Kommunisten zu setzen, die überhaupt nicht
gewählt haben. Es mag gewiß nur ein sehr geringer Teil
fein» die für die sozialdemokratisch « Liste (Braun ) votiert
haben.

Die Kandidatur Ludendorff hat in Baden ebenfalls schlecht
abgeschnitten; der ungefähre Verlust könnte 15 000 betragen.
Immerhin ist auch hier ein zahlenmäßiger Vergleich nicht
möglich . Jedenfalls folgen dem einstigen Heerführer in Ba»
den nur noch wenige Wähler .

Sehr geringe Verluste weist die Demokratie auf und fajß
keine Verluste die Sozialdemokratie , die ihre Stimmenzahl
vom 7. Dezember restlos empfing. Gemessen an der . geringe-
ren Wahlbeteiligung hat die Demokratie überhaupt kein«
Verluste und die Sozialdemokratie noch eine stattliche Zw
nähme zu verzeichnen .

So stellen sich in Baden , die Wahlresultate dar . Sie >«
einzelnen noch volitisch zu gliedern, , diese Aufgabe obliegt de»
Blättern der einzelnen Parteien . . >

Vadiscde Stüdte und Gemeinden
Stadt Karlsruhe: Einwohnerzahl 147 235 , Wahlberechtigte101112 (7. Dezember 1924 : 102 404 ) , abgegebene gültig»

Stimmen 69 397 (73 257 ) . Davon entfallen auf : Thälman «
2 542 (4 797 ) , Braun 18 561 (Unabhängige und Sozialdemo»
kraten 18 400 ) , Hellpach 6326 (6153 ) , Marx 12 484 ( 14 286). .
Held 243, Jarres 28 784 (26 000) , Ludendorff 418 ( 1646 ) Stim¬
men.

Mannheim- Stadt : Br. 38 560, H . 215 , Hch . 13 332, I , 27 678»
L . ' 7514 . M . 17 515 , Th . 11 452.

Lahr - Stadt : Br . 1771/ H. 14, Hch . 1082. I . 1943 , L . 3&
M. 971 , Th . 416 . •

.«
« chern-Stadt : Br . 405 , H. 12, Hch . 166, I . 406 , L . 4 , M.

783 , Th. 11 .
Bühl- Stadt : Br . 125 , H 12 . Hch , 150 , I . 421 , L 10, W.Ä

1757 , Th . 27.
Emmrndingen-Stadt : Br . ' 1128, H . 18, Sch . 495 , I . 754.

L . 11 . M . 546 , Th . 78 . >
Offenburg- Ttadt : Br. 1149 , H . 10. Hch . 1786, I . 1198, &

41 , M. 3280, Tb . 172 .
" -

Kehl Stadt : Br . 1120 , H . 25, Hch. 745 , 1090 , L . 3*.
M . 347 , Th . 121.

Krriburg - Stadt : B . 10 030 , H . 190 , Hch . 4246 , I . 10 789,
L . 199, M . 14335, Th . 1169.

Breisach -Stadt : Br . 346 , H: 2. Hch . 255 , I . 277 , L 7'
M. 614 , Th . 10. . . . . . .

Eugen- Stadt : Br. 106, -6 . 2, 6ch . 95 , I . 80 , L. 5 , M . 40V
Tb . 17 .

Furtwangen: Br . 576 , H . 7, Hch , 286 , I , 105 , L. 1»
M 1229 Th 120 •"

LSrrach- Landkrei« : Br. 3657,
'

H . 70, Hch . 2418, I , 5434 , 8.
296 , M . 3193 , Th . 2403 .

-5ÄNngen-Stadt : Br.. 407 , H. 10, Hch . 305 , I . 141 , L.
M 1066 , Th . 25 . . .

Konstanz -Gtadt: Br. 2183 , H . . 119, Hch , 2125, I 2« «. *
142 . M , 5604 . -Tb - 489 . , ■ I

ii •



Maklkreisresultate
I . Wahlkreis Ostpreußens ^endgültig ) Braun 210694 , Held

2739, Hellpach 13 486 , Jarres 117 581 , Ludendorff 10633 ,
Marx 47912 , ThÄmann 41 890.

zieichStagswahl vom 7. Dezember : Demokraten 39 891 /
ßcntrum 80 373 , Sozialdemok rat en 208415 , Parteien des
« l ichsblocks 507 959 , Kommunisten 80 063 , Natl . Minderheiten
6622, Deutschsoziiale 7810 , U . S . P . 1979, Wersch. Parteien'
M7 . - st )

Z. Wahlkreis Potsdam II . Gesamtzahl der abgegebenen
» timmen 880 962 (913175 ) . Davon entfallen auf Braun
265 739 (243 242 ) . Held 1205 . Hellpach 118 319 (114 342 ), Jac -
» s 372 986 (382 464 ) , Ludendorff 3979 (26 273 ) . Marx 37 962.
.' (31789 ) . Thalmann 84 478 ( 105155 ) . Zersplittert 2S4.

4. Wahlkreis Potsdam I . Braun 288 300 (275 254) , Held
1830, Hellpack 58 938 (56 770 ) , Jarres 394 970 ( (408 801 ) , Lu -
dendorff 5292 (25 756 ) , Marx 26 194 (22 525 ) . Thälmann
&4 2S7 ( 109 790 ) . Gesamtzahl der abgegebenen Stimmen
dß0 499 (908 017 ) .

5 . Wahlkreis Frankfurt -Oder (amtliches vorlauftges End -
eraebnis ) : Es entfallen auf Braun : 226 582 (234 148 ) , Held
1901 , vellpach 27 641 (38 888 ) , Jarres 437 635 (ca . 440 000 ) ,
Ludendorff 6084 (26 542 ) , Marx 51 267 (52 843 ) , Thälmann
23 277 (36 695 ), zersplittert usw . 1123 .

6. Wahlkreis Pommern (vorläufiges Endergebnis ) : Braun
217 563 , Held 2489 , Hellpach 26 770 , Jarres 530 227 , Luden -
borff 10 971 , Marx 10 819 , Thälmann 33 231 .

7 . Wahlkreis Breslau (amtliches vorläufiges Wahlergebnis ) : ,
Braun 314 715 , Held 2444 . Hellpach 33 301 , Jarres 354 105,
Ludendorff 5437 , Marx 167 245 , Thälmann 18 563 .

7 . Dezember ! Demokraten 43 955 , Zentrum 18Z 485 , Sozial¬
demokraten 371 560 , Parteien des RÄchsblocks 434 230 , Koan-
jmrnTftcU 29 368, Natl . Minderheiten 706 , Deutschsoziale 15 905 ,
Wersch Parteien 4168 . (? )

9 . Wahlkreis Oppeln (Gesamtergebnis ) : Braun 46 440
(36 5201 , Held 2041 , Hellpach 8957 ( 12 086 ) . Jarres 144 238
(141 212 ) , Ludendorff 4574 (6200 ) , Marx 22* )10 21 550 ) , Thäl¬
mann 45 381 46 096 ) .

10. Wahlkreis Magdeburg ( vorläufiges amtliches Ergebnis ) :
Gesamtstimmenzahl 891 089 , Braun 347 596 (351776 ), Held
1493 Hellpach 37 907 ( (62 264 ) , Jarres 409 964 (378 980 ) , Lu -
dendosff 6618 (37 304 ) , Marx 17 735 (17 024 ) , Thälmann
88 672 (46 330 ) , Dr . Lobe 113, zersplittert 962 .

II . Wahlkreis Merseburg : Braun 143 420 , Held 1463 ,
HellMch 33 180, Jarres 334 696 , Ludendorff 8455 , Marx .
10 950 , Thälmann 136 896 , ungültig 4732 , zersplittert 446.

7 . DezemÄber: Demokraten 49 700, Zentrum 10 024 , Sozial -
Demokraten 135 078 , Parteien des ReichSblocks 354 285, Kmn -
munisten 163 617, Deutschsoziale 1358 . U. S . P . 3901 . Wersch.
Parteien 5212 . <11 )

12. Wahlkreis Thüringen (Gesamtergebnis ) : Braun 305 353
(316 039 ) , Held 2200 , Hellpach 42 152 (58 826 ), Jarres 495 412
(476159 ) , Ludendorff 15 820 (60 297 ) , Marx 47 394 (51198 ).
Thälmann 100 574 ( 147 938 ) .

13. Wahlkreis Schleswig -Holstein . Braun 231 688 (232 382 ).
Held 1663 , Hellpach 41 835 66 551 ) , Jarres 373 660 (369 560 ) ,
Ludendorsf 5428 (20 433), Marx 10306 (8186 ), Thälmann
37 144 (51 643 ) .

14 . Wahlkreis Wefer -Ems (Gesamtergebnis ) : Abgegebene
Stimmen 568 242 (683 373 ) , Braun 172 023 ( 173 590 ) , Held
5806 ( 14 160), Hellpach 41 256 (67725 ), Jarres 226 978 (231 297 ).
Lndendorff 4902 (33 056 ) , Marx 127 397 (137 604 ), Thälmann
19 096 (31 107) .

15. Wahlkreis Osthanu »»« . Braun 142 763 (141 745 ) , Seid
30 927 ( (123 882) , Hellpach 14 455 ( (20 570 ) , Jarres 221 339
(165 025 ) , Ludendorff 3513 (22 199 ) , Marx 7284 (6747 ), Thäl¬
mann 14 302 (82 425 ). Gesamtzahl der abgegebenen Stirn -
men 435 614 (504 304 ) .

16. Wahlkreis Siidhannover -Braunfchweig (vorläufiges amt¬
liches Ergebnis ) . Abgegebene Stimmen 930214 . Es entfie -
Jen auf Braun 379 304 , Held 35 948 , Hellpach 36 975 , Jarres
386 565, Ludendorff 8723 , Marx 53146 , Thälmann 28 576 , zer¬
splittert und ungültig 977 Stimmen .

7. Dezember : Demokraten 49844 , Zentrum 53 048 , Sozial -
demoiraten 361,764 , Parteien des Re 'ichSblockK 372 588 . Deutsch -
Hannoveraner 122072 , Kommunisten 46 857 , Natl . Minderh « -
teil 354, U. IS. P . 2868 , Dnitschsoztale 1635, Wersch. ParteienWM (16)

17. Wahlkreis Westfalen - Nord . Braun 227 943 (237 572 ) ,
Held 3771 , Hellpach 22 444 <37 K33) , Jares 267 994 (291 223 ) ,
Ludendorff 6860 ( 13 639 ) , Marx 379 834 (412 208 ) Thälmann
48 712 (68 888 ) . Gesamtzahl ' der abgegebenen Stimmen
959 493 ( 1088 994 ) .

18. Wahlkreis Westfalen -SA ». Braun 320 766 , Held 3184 ,
Hellpach 52 120 JarreS 320 286 , Ludendorff 8043 , Marr
849 096 , Thälmann 108 938 , zersplittert 704 Stimmen .7. Dezember : Demokraten 76 571 , Zentrum 351 052 , Sozial¬demokraten 316 864 , Parteien -des Reüchsvlocks 349 238 , Kom¬
munisten 156050 , Ratl . Minderheiten 8513. 11. S . P . 10 686,
Kersch, Parteien 15 869 . (18)

19 . Wahlkreis Hessen -Nassau (Endergebnis ) : Braun 347 699,
Held 4025 , Hellpack 80423 , Jarres 383 812, Ludendorff 8554 ,
Marx 189 305 , Thälmann 43 898, zersplittert 811 .

20. Wahlkreis Köln -Aachen (vorläufiges amtliches Endergeb -
nie mit Ausnahme eines Kölner Stadtbezirk ) : Braun
142 960 , Held 3059 , Hellpach 25 659, Jarres 141 797, Luden¬
dorff 5830 , Marr 435 476 . Thälmann 52 845 .7. Dezember : Demokraten 32 284 , Zentruni 464 462, Sozial -« « Äraten 140 048 , Parteien de« RÄchsblocks 17193 « , itoan -«m,listen 79616 , Ratl . Minderheiten 828 , U. S . P . 3140 , Ver -
schiedene Partien 15 450 . (20 )21 . Wahlkreis Koblenz-Trier : « raun 57 978 ( (59 588 ), Held-576. Hellpach 11 464 (17 451), Jarres 100129 (115 250 ), Lu -
dendorff 3990 , Marx 282 740 (310 807 ) , Thälmann 12413
\ 2,2 887) ,

22. Wahlkreis Düsseld,rf - Oft (vorlaufiges amtliches Er -
«ebnis ) . Braun 160 513 ( 156 012 ), Held 2126 , Hellpach 24 509
W5 953 ), Jarres 292 4% (319 421 ), Ludendorff 7280 , Marx227 044 (246900 ) , Thälmann 152 039 (210 301 ) .
„3 Wahlkreis Dusseldorf -West (Gesamtergebnis ) . Abgegeben683 667 (771 073 ) Stimmen . Braun 115 727 (107 148) Held2488, Hellpach 13 374 (26 698 ), Jarres 174 922 ( 187 808 ) , Lu -
Andorfs 4940 (7265 ) , Marx 304 311 (332178 ), Thälmann67 488 (95 877 ) . Zersplittert 423 .

24 . Wahlkreis Oberbau« rn . Schwaben (11 Bezirke fehlen
|">ch)- Gesamtzahl der abgegebenen Stimmen 843 016tt 167 007 ), Braun 182 302 (207 859 ) , Held 368 002 (452 337 ) .
Hellpach 21122 (33 513 ) , Jarres 198 772 ( 174 543 ) , Lndendorff« 807 (55 779 ) , Marx 11375 , Thälmann 25 361 (70 580 ) . Zer¬splittert 284 Stimmen .
ocir ' Wahlkreis NkberbayerOberpfalz . Braun 64 639 . Held<«-6 407 , Hellwach 14 062 . Jarres 36 333 . Ludevdorkf 8715 ,^ arx 10104 . Thälmann 7316 .

26 . Wahlkreis Franken (amtliches Gesaintergebnis ) . Braun
278 150 . Held 227 108 , Hellpach 36 438 , JarreS 355 345 , Luden -
dorff 32 267 , Marx 14 224 . Thälmann 23 085.

7 . Dezember : Demokraten 54 672 , Sozlialdemokvaten 3L7 218 ,Partsien des Reichsblocks 345 734 , Bayr . Volkspartei einschl .
Bayer . Bauernbu ^ d 376 448, Nationalsozialisten 94 337 , Kom¬
munisten 46 219 , U . S . P . 6187, Bersch Parteien 11 782 . ( 26 )

27 . Wahlkreis Pfalz . Gesamtzahl der abgegebenen Stim -
men 306 960 gegenüber 430 806 im Dezember 1924. Davon
entfallen auf Braun 87 477 ( 115 447 ) , Held 43 109 (67 060 ) .
Hellpach 19 774 (29 037 ) , Jarres 90 083 .( 120 531 ) , Ludendorff
3679 (8230 ), Marx 38 835 (50 124) , Thälmann 23 585 (31 95t ).
Zersplittert 418.

28 . Wahlkreis Dresden - Bautzen : (Endergebnis ) : Abgegeb .Stimmen 912 A4 . Braun 366 076 , Held 2084 , Hellpach 88 566 .
Jarres 396 667 , Ludendorff 6081 , Marx 17 556 , Thälmann36 622 , zersplittert 672.

7 . Dezember : Demokraten 80 328 , Zentrum 15 338, Sozial¬
demokraten 107 148, Parteien des Rechtslblvcks 195 073 , Koni -
munisten 64 669 . Natl . Minderheiten 4653 , U . S . P . 3285 ,
Deutschsoziale 19 302, Wersch Parteien 3051 . (28)

29 . Wahlkreis Leipzig (Endergebnis ) . Braun 156 278
( ( 143 010 ) , Held 745, Hellpach 25 685 (29 524) , Jarres 139 581
(152 072 ) , Ludendorff 2304 (8254 ) . Marx 4019 (3370 ) , Thäl -
mann 37 579 50 989 ) . zersplittert 743.

, 30 . Wahlkreis Chemnitz -Zwickau (Gesamtergebnis ) . Abge -
geben 816 635 Stimmen . Braun 292 933, Held 2308 , Hellpach37 301 . Jarres 360 615 . Ludendorff 14 226, Marr 7394, Thäl -
mann 99 858.

7 . Dezember : Demokraten 55 514. Zentrum 5669 , Sozi aide -
mclkratcn 305 941 , Parteien des Reichsblocks 414 899 , Kmnmu -
nisten 138 949 . U . S . P . 2049 , Dentfchsoziale 10059 . Bersch .
Parteien 7509 . (3g )

31 . Wahlkreis Württemberg ( Gesamtergebnis ) : Wahlbe -
rechtigt 1 606 791 . Abgegeben : 1008 395 . Braun 206 517 ,
Held 3956 , Hellpach 137 031, Jarres 348 635 , Ludendorff8989 , Marx 241513 , Thälmann 56, 490 . Wahlbeteiligung60 - 60 Prozent .

7 . Dezember : Demokraten 128 769 , Zentrum 278 360 , So -
zialdemvkraten 240 819 , Parteien des ReichMocks 439 723 ,
Kommunisten 96169 , Bersch . Parteien 4188 . (31 )

33 . Wahlkreis Hessen - Darmstadt (Gesamtergebnis ) : Braun
210 534 (224 585 ) . Held 1686, Hellpach 42 554 (44 372 ) , Jarres
188 272 (200 6991 . Ludendorff 3261 (8216) , Marx 98 491
99 205 ) , Thälmann 20 988 33 694) .

34 . Wahlkreis Hamburg ( Gesamtergebnis ) : Braun 214 257
(203 431 ) , Held 1551, Hellpach 74 686 (78 923) , Jarres 216 673
(219 569 ) , Ludendorff 4735 ( 14 479 ) , Marx 12113 (10913 ),
Thälmann 67 577 90 240).

35 . Wahlkreis Mecklenburg . Brmm 155 076 (156 638 ) , Held
1522 . Hellpach 14 364 (26 860 ) . Jarres 210 649 ( 182 997 ), Lu -
dendorff 5107 (54 562 ) , Marx 3589 (3812 ) , Thälmann 14 499
(27 316 ) . Gesamtzahl der abgegebenen Stimmen 406 692
(458 180 ).

Meitere Linzelresultate aus Kaden
St . Gwgen ( Schwarzwald ) : Br . 846, H . 7, Hch. 229 , I .691 , L . 19, M . 233 , Th . 29.
Waldkirch : Br . 275, H. 19, Hch 276 , I . 383, L . 7, M . 1118 ,Th . 73.
Bonndorf (Schwarzwald ) : Br . 52. H . 2, Hch . 74, I . 157, L .

1, M . 331 , Th . 9 .
-

Tiengen ( Amt Waldshut ) : Br . 195, H . 14 , Hch . 240 , I . 127 ,L . 17. M . 391 . Th . 95.
Waldshut : Br . 430, H . 15. Hch . 565, I . 164 , L. 20, M . 1001 ,Th . 103.
« ' « ingen : Br . 1180, H . 26 . Hch . 747. I . 791, L . 30, M . 2552 ,Th . 73.
Pfullendorf -Stadt : Wahlberechtigte 1868, abgegebene Stim -

men 1145 . B . 140, H. 11 , Hch. 85, I . 144, L. 9. M . 744 ,Stockach-Stadt : B . 90. H . 9, Hch . 358, I . 90. L. 4, M . 518 ,
Th . 89.

Zell i. W : Br . 310, H . 13, Hch . 108, I . 229 , L . 4 , M . 819 ,
Th . 200 .

Haslach : Br . 323, H . 5. Hch . 155, I . 54, L. 8, M . 787 ,
Th . 37.

Schiltach : Br . 337 , H . 2, Hch . 157. I . 214, L . 4 . M . 49 ,
Th . 19.

Triberg : Br . 449, H . 10. Hch 294. I . 263, L . 14, M . 902 ,
Th . 26.

Donaueschinge « : Br . 391, H. 13, Hch . 538, I . 283 , L . '3,M . 854 , Th . 88.
Sinzen -Stadt : Br . 1303, H . 13, Hch . 713, I . 378, L . 26 ,M . 1838 , Th . 332.
« berlmgeu -Stadt : Br . 245, H . 8, Hch 333, I . 323 , L . 14,M . 999 , Th . 18.
Staufen : Br . 196, H . 1 . Hch . 125, I . 136, L . 3 , M . 493 ,

Th 1 .
Gottmadingen : Br . 166, H . 5, Hch . 42, I . 83 . L . 2, M . 313 .

Th . 84.
L«ffiu,eu : Br . 69. H . 5, Hch . 51 , I . 38, L . 1 , M . 281, Th . 43 .
Schluchsee : Br . 5, H . 1 . Hch. 58. I . 8, L . 2. M . 81 . Th . 2.
Endingen a . K . : Br . 191, H. 3. Sch . 60, I . 196, L . 2 , M .

490 , Th . 28.
Forchheim : Br . 3. H . 5, Hch. 3, I . 43, M . 203 , Th . 1 .
» u : Br . 31, H . 1 , Hch . 5, I . 28. L . 0. M . 93. Th . 1 .
Gottenheim : Br . 73, H . 0. Hch . 14, I . 35, L . 1 , M . 123,

Th . 6.
Achkarre « : Br . 2 , H . 0 , Hch . 0, I . 46, L . 1 . M . 20 , Th . 0.
Silben : Br . 7 , H . 0 , Hch . 3. I . 7. L . 1. M . 126, Th . 0.
Rad » lfze « .Stadt : Br . 434, H . 10, Hch . 241, I . 872 , L . 16,R . 1201 , Th . 148.
» ahlingeu : » i 133, H . 2 , Hch . 74. I . 417 , L . 3, M . 4,

Th . 4.
Bischoffiugen : Br . 2. Hch . 8. I . 25«.
Bitzingrn : Br . 97 , H. 6 , Hch . 84, I . 665, L . 1 , M . 159,

Th . 4.
Denzlingen : Br . 148, H . 2, Hch . 40, I . 371, L . 1 , M . 63 ,

Th . 18.
» reiam « : Br . 35 , Hch . 81. I . 265 . L . 1 . M . 6 . Th . 3.
Herb »,,hei « : Br . 180, H . 2, Hch 56, I . 118, L. 3 , M . 743 ,

Th . 5.
Jechtiugeu : Br . 3. Hch 7, I . 11 , L. 1 . M . 91 . Th . 1 .
Kenzinge « : Br . 189, H . 2 , .Hch. 119, I . 168, L . 3. M . 668 ,

Th . 3.
Eichstetten : Br . 27. Hch . 92 . I . 679 , M . 7. Th . 4.
Gottmadingen . Br . 166, H . 5, Hch . 42 , I . 83, L . 2 , M . 313 ,

Th . 44 .
« iberach : Br . 29 . H . 1 , Hch . 19. I . 14. L . 4. M . 345 , Th . 2 .
Zarte « : Br . 8. H . 0 . Hch . 7, I . 0 . L . 0 . M . 84, Th . 1 .
Wittnau : Br . 10. H. 1 . Hch . 7 . I . 4 . Ä . 1 . M . 142 . Th . 2.
Wolfenweiler : Br . 42, H . 0 , Hch . 48 . I . 123. L. 1 , M . 6,

Th . 0.
Rheinselben : Br . 797, H . 11 . Hch . 310, I . 110, L . 8 , M . 570 .

Th . 98 .

Bcfcdfsci &er Teil
Tagungen

Der Verband der Blechner , Spengler »nd Jnslallateurmei -
ster Badens und der Pfalz wird anläßlich des 2. allgemeinen
deutschen Installateur - und Klempnertages und der Haupt -
Versammlung des Reichsverbandes , im Installateur - und Klemp -
nergewerbe E . V ., vom 18. bis 21 . September 1925 in Karls¬
ruhe auch eine große Fachausstellung auf einer gesamten Bo -
denfläche von 5000 Quadratmeter , die vom 19. bis zum 30.
September dauert , veranstalten . Musterwerkstätten sollen er -
richtet werden , die »Rationelles Arbeiten " ermöglichen und
das „Bauen " verbilligen . Die Großindustrie wird mit lehrrei -
che» Vorträgen und Jndustriesilmen auftreten , besonderer
Wert wird darauf gelegt , der Allgemeinheit den Werdegang
und ' die Lehrlingsausbildung im Blechner - und Installateur -
gewerbe , und die Aussicht in diesem Berufe zu zeigen . Außer
den Landes - und Provinzialverbänden Deutschlands , werden
auch ausländische Verbände den Verhandlungen beiwohnen und
die Ausstellung befuchen .

Der Berein „Badische Heimat " Wied am 16 ., 17 , und 18.
Mai in Pforzheim sehne diesjährige Äanidesdersammlung ab¬
halten . Aus viesom Anlaß soll ein Sonderheft erscheinen , das
den Enz - und Pfinzgau böhanbslt .

Blurze « scdrickten aus Kaden
Zur Förderung des Fremdenverkehrs in Baden wird dieser

Tage ein mehrfarbiges illustriertes Flugblatt „Frühling im
Badnerland " seitens des Badischen Verkehrsvevbandes im >vei -
testen Umfange zur Verbreitung kommen . Desgleichen ist «in
WerbeplaZat unter dein gleichen Titrl aller größeren Bahn -
höfcn und Reisebüros in ganz Deutschland sowie in Holland
zum Aushang zugegangen . — Die wichtigsten Angaben über
die einzelnen Städte - , Bade - und Kurorte und insbesondere
die neuesten Hotelpreise werden in einem „Wegweiser und Ho -
telfiihrer " enthalten sein , der sich zur Zeit in Bearbeitung be-
sinket . — Die Herausgabe weiterer Flugblätter so über die
„ Bade , und Kurorte des Schwarzwaldes "

, über die „Schwarz -
Waldbahn" und „Hiillentalbahn " und über die „Schnellsten
Reiseverbindungen nach und durch Baden " ist in Aussicht ge-
nommen .

Offenburg , 28 . März . Wie bereits berichtet , wird in die-
fem Jahre , und zwar voraussichtlich im Mai , der Newyorker
Gesangverein „ Badischr Harmonie "

, der zum größten Teil
aus Badenern besteht , Deutschland und dem Lande Baden ei-
nen Besuch abstatten . Wie das „Offenhurger Tagbl ." hier¬
zu berichtet , wird der Verein Ende Mai in Mannheim ein -
treffen und dort ein Konzert geben . Der weitere Reiseweg
wird den Verein nach Heidelberg . Wertheim . Offenburg , Tri -
berg , Villingen , Donaueschingen , Konstanz , Freiburg . Lahr ,
Baden -Bade » und zuletzt nach Karlsruhe führen . In allen
diesen badischen Städten will der Verein Konzerte geben .

DZ . Salem , 27 . März . Das markgräfliche Rentamt Salem
hielt dieser Tage eine Holzversteigeruug ab , bei der im allge -
meinen sehr 'hohe Preise erhielt würben . Brennholz gemischter
Ware kam auf 20 Mark pro Ster während Buchscheltholz Vis
KU 25 Mark kostete . Auch Schlagraumhölz kam sehr teuer «

Aus der Landeshauptstadt
Landestheater . Für die „ Volksbühnen ' -Vorstellung der

Zauberposse „Der böse Geist Lumpazivagabundus oder das
liederliche Kleeblatt " von Joh . Nep . Nestroy am heutigen
Montag ist wiederum der vierte Rang dem Besuch für daS
allgemeine Publikum freigegeben . Am Mittwoch , 1 . April ,
geht die Neueinstudierung des Lessing '

schen Lustspiels „ Minna
von Barnhelm " zum Jiniftcnmal in Szene . Der von Felix
Baumbach völlig neuemstudierte und inszenierte zweite Teu
von Goethes „ Faust " gelangt am Palmsonntag , den 5. April
zum erstenmal zur Aufführung . Es find damit fast genau
fünfzehn Jahre verflossen , daß beide Teile des Riesenwerk »
zum letztenmal auf der Bühne des Landestheaters erschienen .
Für das Konzerthaus wurde das Lustspiel „ Die Ballerina
des Königs " von Rudolf Presber und C. W . Stein zur Auf »
führung erworben , das eine romantische Episode aus de»
Leben Friedrichs des Großen in freier Behandlung de»
Stoffs verwertet und bereits an zahlreichen deutschen Bühne »
mit stärkstem Publikumserfolg zur Darstellung kam. Da »
liebenswürdige llnterhaltungsstück wird am ersten Ostertag
zur Erstaufführung gelangen und am zweiten Ostertag wie-
derholt werden .

IX . Sinfoniekonzert des bad . Landestheaterorchesters . Für
das vorletzte der diesjährigen Sinfoniekonzerte , das wie be-
reits bekannt gegeben . Dienstag , den 31. Miirz , abends
7% Uhr stattfindet , ist als Solistin Kammersängerin Luis «
Willrr verpflichtet worden , die berufene und allerorts gefei -
erte Nachfolgerin der berühmten Altistin Preuse -Matzenauer
an der Münchener Staatsoper . In der stimmungsreiche »
Arie der Andromache ans M . Bruchs „ Achilleus " wird fi «
auch zeigen können , was sie in einer vorwiegend dramatischen
Aufgabe zu leisten vermag .

Raubmordversuch . Am 28 . März , abends etwa um 10 Uhr ,
wurde der 35jährige Landwirt Severin Gntmann von Ein -
bach bei Haufach auf der Straße zwischen dem Bahnhof Hau -
fach und dem Städtchen überfallen , durch Schläge mit einem
Holzprügel auf den Kopf lebensgefährlich verletzt und feiner
Barschaft von 32 Mark beraubt . Die Töter fuhren nach
verübter Tat nach Karlsruhe , und es gelang noch in der glei -
chen Rächt , sie am Hauptbahnhof hier durch die hiesige Polizei
festzunehmen und zu überführen . Es find dies ein 45jähriger ,
vielfach vorbestrafter Taglöhner von hier und sein 19 Fahre
alter Sohn . Das schwer verletzte Opfer der Perbrecher ist
noch nicht zum Bewußtsein gelangt .

Dandel und Mirtscbakt
Berliner Sevis - nnotterungen

Amsterdam 100 G .
Kopenhagen 100 Kr .
Italien . . 100 L-
London . . 1 Pfd -
Rewyork . 1 D .
Pari » - . 100 Fr .
Schweiz . 100 Fr -
Wien 100 Schilling
Prag . . 100 Kr -

80. 9RSt> 28. K«rj
» I» «rw «<Ik Bri<>

167.34 167.76 167.41 167.83
76 .72 76 .92 76 .58 76.76
17.18 1722 17 .185 17 .225

20 .039 20 .089 20.43 " 20.993
4 .19 4.21 4.19 4.21

22 .135 22.195 22.12 22.18
80 .885 81 .085 80.90 81 .10

59 .10 59.12 59.11 5913
12 .43 12 .47 | 12 .438 12.478

URL LANG Kaiserstr. 167 I .
Telephon 1073

(Sal*mantf«rSehn *(tau») Günstige Bedingungen ermöglichen den Kauf
eines erstklass . Piano«

oder Harmoniums

III



Donaueschiiigen, A .218
In das Handelsregister

L O .-Z . 23 wurde heute
eingetragen zur FirmaUh -
rensabrik vormals L .
Furtwängler Söhne, Ak¬
tiengesellschaft in Furt-
Wangen: Kaufmann Lud-
wig Engel in Mannheim
wurde zum weiteren Vor -
standsmitglied bestellt .
Donaueschingen,
den 18. März 1925 .

Amtsgericht.

Mannheim. A .93
Zum Handelsregister B

Band XXIX O .- Z . 76
wurde heute die Firma
„SKdwestdentsche Industri¬
ellen - Berbandsftaus Ge -
sellschaft mit beschränkter
Hastung" in Mannheim
eingetragen . Der Gesell-
schaftsvertrag der Gesell-
schaft mit beschränkter
Haftung ist am 30 . Okto¬
ber 1924 und 22 . Januar
1925 festgestellt . Gegen¬
stand des Unternehmens
ist der Erwerb und die
Verwaltung eines Hauses
für den Verband Süd -
westdeutscher Industrieller
in Mannheim. Das
Stammkapital beträgt R .-
Mark 5000 . Dr . Paul
Mieck, Syndikus , Mann -
heim, ist Geschäftsführer .
Die Gesellschaft wird
durch einen Gefchäftsfüh-
rer vertreten . Als nicht
eingetragen wird veröf-
fentlicht : Die Bekannt -
machungen der Gesellschaft
erfolgen durch den Deut -
schen Reichsanzeiger.
Mannheim , 18. Febr . 1925

Amtsgericht.

! Düsseldorf, Berlin , Stull »'
gart und OueDTiiiJiirg ,
wurde am 23 . Dezember
1924 eingetragen : Durch
Gcfellschafterbefchlutz vom
1 . Dez .'mber 1924 ist das
Stammkapital aus 500 000
R .M , umgestellt und der
Gesellschaftsvertrag in Z5
entsprechend der einge-
reichten Niederschrift, auf
dieBezug genommen wird,
geändert worden.
Mannheim , 13. Febr . 1925.

Amtsgericht .

Mannheim. A .94
Zum Handelsregister B

Band XX O .-Z. 17 , Fir¬
ma „Lersch & Kruse Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung" in Mannheim,
wurde heute eingetragen:
Auf Grund des Beschluf -
feS der Gesellschaftern! -
sammlung vom 2. Februar
1925 ist das Stammkapital
von 200 000 Mark auf R .¬
Mark 70 000 umgestellt u.

der Gesellschaftsvertrag
kinsichtlich des Stammka -
pitals , der Geschästsantei-
le. des Stimmrechts und
in § 14 und § 9 entspre-
chend der eingereichten
Niederschrift, auf die Be-
zug genommen wird , ge-
ändert worden.
Mannheim . 19. Febr . 1925.

Amtsgericht .
Mannheim. A .95

Zum Handelsregister B
Band XXIII O .- Z . 48,
Firma „Especo " Gesell-
schaft mit beschränkter
Haftung" in Mannheim,
wurde heute eingetragen :
Auf Grund der durchge -
führten Beschlüsse der Ge-
sellschafterverfammlung v .
10. Februar 1925 ist das
Stammkapital : a) von M.
500 000 auf 6000R.-Mark
umgestellt und d ) um R .-
Mark 4000 erhöht worden.
Das Stammkapital be¬
trägt jetzt 10000 Reichs¬
mark. Kaufmann Oskar
Frank ist als Geschäfts-

führer ausgeschieden.
Kaufmann August Leuß-
ler , Mannheim , ist als
Geschäftsführer bestelltt u.
zur selbständigen Bertre -
tung der Gesellschaft be -
rechtigt. Durch Beschluß
der Gesellschafterversamm -
lang voni 10. Februar 25
ist der Gesellschaftsvertrag
hinsichtlich des Stammka -
pitals , der Geschästsantei -
le und des Stimmrechts
sowie in Z 6 geändert .
Mannheim , 19. Febr . 1925.

Amtsgericht .
Mannheim . A .96
Band V O .-Z . 33, Firma
„Lindeithof - Immobilien -
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung " in Mann -
heim, wurde heute einge-
tragen : Die Gesellschaft
ist durch Beschluß der Ge-
sellschafterverfammlung v.
14. Jan . 1925 aufgelöst.
Der bisherige Geschäfts-
führer Willy Roebig,
Mannheim , ist Liquidator .
Die Firma ist erloschen .
Mannheim, -20 . Febr . 1925.

Amtsgericht .
Mannheim . A .N.

Zum Handelsregister B
Band XIV O.-Z. 15,
gricma „Koppel & Temm¬
ler Gesellschaft mit be-
schränkte» Haftung ' in
Marinheim mit Zweignie¬
derlassungen in München,

Mannheim . A.98.
Zum Handelsregister B
Band XIX O .-Z . 24,

Firma „Dema " Anzeigen-
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung Annoncenex-
pedition in Mannheim ,
wurde heute eingetragen :
Auf Grund Beschlusses der
Gesellschafterversammlung
vom 31 . Dezember 1924 ist
das Stammkapital von
20 000 Mark auf 5000 R .-
M . umgestellt und derGe-
sellschaftsvertrag entspre-
chend der Umstellung und
hinsichtlich der Firma nach
Maßgabe der eingereichten
Niederschrift, auf die Be-
zug genommen wird , ge-
ändert worden . Die Fir -
ma lautet jetzt : „Dema "
Deutsche Anzeigen - Ge-
sellschaft mit beschränkter
Haftung Annoncenexpedi-
tion .
Mannheim , 17. Febr . 1925 .

Amtsgericht .

aus 6 030 000 Reichsmark
umgestellt worden. Durch
Beschluß der gleichen Ge-
neralversammlung ist der
Gesellschaftsvertrag in den
§§ 4, 18. 17 und 27 geän-
dert . Die Aenderungen
betreffen das Grundkapi -
tal , die Aktieneinteilung,
die Vergütung der Mit -
glieder des Aufsichtsrats ,
das Stimmrecht in der Ge-
neralversammlung und die
Verteilung des Reinge-
winns . Als nicht einge-
tragen wird veröffentlicht :
Das Grundkapital ist jetzt
in vier Aktien über je
1000000 R . -M ., einer Ak-
tie über 500 000 R .-M . so-
und 1500 Aktien über je
1000 R .-M . zerlegt ,
wie in 100 Vorzugsaktien
Vit . A über je 300 R .-M.
zerlegt .
Mannheim , 17 .Febr . 1925.

Amtsgericht .

Mannheim . A .99
Zum Handelsregister B

Band XXII O .-Z . 1 , Fir¬
ma „Mitteldeutsche Kre¬
ditbank FilialeMannheim "
in Mannheim als Zweig-
Niederlassung der Firma

„Mitteldeutsche Credit-
bank"

, Frankfurt a . M ..
wurde heute eingetragen :
Die Prokura des Dr . Otto
Bundschuh ist erloschen .
Mannheim , 17.Febr . 1925 .

Amtsgericht.
Mannheim . A .100

Zum Handelsregister B
Band XXII S .-Z. 23,
Firma „Mayer - Heine-
berg Aktiengesellschaft
ZweigniederlassungMann -
heim" in Mannheim als
Zweigniederlassung der
Firma „Mayer -Heineberg
Aktiengesellschaft " in Es-
sen, wurde heute eingetra -
gen : Die Zweigniederlas -
sung ist aufgehoben . Die
Firma ist hier erloschen .
Mannheim , IL . Febr . 1925.

Amtsgericht.
Mannheim . A .101

Zum Handelsregister B
Band XXVIII O .-Z . 2,
Firma „Aktien - Gesell-
schaft für Gardinen - Fa¬
brikation" in Mannheiin ,
wurde heute eingetragen :
Die Prokura des Ferdi -
uand Schill ist erloschen .
Mannheim , 18.Febr . 1925.

Amtsgericht.
Mannheim . 41.102

Zum Handelsregister B
Band XXIX O .-Z. 75
wurde heute die Firma
„Bernhard Weber & Co .,
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung " in Mann -
heim eingetragen : Der

Gesellschaftsvertrag der
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung ist am 26 .Ja -
nuar 1925 festgestellt. Ge-
genstand des Unterneh -
mens ist Eigen -Jndustrie -
und Baumaterialiengroß -
Handlung. Das Stamm -
kapital beträgt 20 000 R .-

M . Bernhard Weber,
Kaufmann , Mannheim , ist
Geschäftsführer . Die Ge-
sellschaft wird durch einen

Geschäftsführer ver-
treten . Die Gesell-

schaft kann von jedem
Gesellschafter am Schlüsse
eines Geschäftsjahres mit
Frist von wenigstens sechs
Monaten gekündigt wer-
den . Als nicht eingetra -
gen wird veröffentlicht :

Das Geschäftslokal befin-
det sich Akademiestraße 3.
Mannheim , 18.Febr . 1925.

Amtsgericht .
Mannheim. A .103

Zum Handelsregister B
Band XIII O.-Z . 44, Fir¬
ma „Sunlicht Gesellschaft
Aktiengesellschaft " inMann-
heim mit einer Zweignie¬
derlassung in Berlin , wur¬
de am 22 . Januar 1925
eingetragen: Gemäß dem
Beschlüsse der Generalver-
sammlung vom 9. 'Dezem¬
ber 1924 ist das Grundka -
pital von 38 000 000 Mark

Mannheim. A.104
Zum Handelsregister B

Band II O . -Z . 43, Firma
„Mannheimer Börsenbau-

Aktiengesellschaft " in
Mannheim , wurde heute
eingetragen : Auf Grund
Beschlusses der General -
Versammlung vom 2$ . De¬
zember 1924 ist dasGrund -
kapital von 630 000 M . auf
305 100 R .-M . umgestellt
und der Gesellschaftsver-
trag in den §§ 3. 6 und 7
entsprechend der eingereich-
ten Niederschrift, auf die
Bezug genommen wird,ge-
ändert worden. Als nicht
eingetragen wird veröf-
fentlicht : Das Grundkapi -
tal ist eingeteilt in 600
Stammaktien zu je 500
R .-M . und in 30 Vorzugs-
aktien zu je 170 R .-M.
Mannheiin , 20 . Febr . 1925.

Amtsgericht .

Pforzheim. A .105
Handelsregistereinträge .

1 . Firma Arnold & Co .,
Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung in Pforzheim.
Der Gegenstand des Un-
ternehmens ist der Handel
und Vertrieb von Uhren,
Schmuckwaren und kunst -
gewerblichen Gegenständen
aller Art . Zur Erreichung
dieses Zwecks ist die Gesell-
schaft befugt , sich an gleich-
artigen oder ähnlichen Un-
ternehmungen in jeder
Form , sei es durch Kauf ,
Kapitaleinlagen , Ueber-

nähme von Aktien oder Ge-
fchäftsanteilen , gemeinsa-
men Betrieb oder auf an -
dere Art zu beteiligen .Das
Stammkapital beträgt 5000
R .-M . Geschäftsführer ist
Kaufmann Friedrich Ar-
nold in Pforzheim , Dill -
steiner - Str . 33. Der Ge-
sellschaftsvertrag dieser

Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung ist am 26 .Ja -
nuar1925 festgestellt . Beim
Vorhandensein mehrerer

Geschäftsführer erfolgt die
Vertretung derGesellschast
durch jeden Geschäftsfüh-
rer . Die öffentlichen Be-
kanntmachungen erfolgen
durch den Reichsanzeiger
in Berlin .

2. Firma Brauerei Beckh ,
Aktiengesellschaft in Pforz-
heim : Durch Generalver -
sammlungsbeschluß vom 5.
Februar 1925 ist das
Grundkapital im Wege der
Umstellung auf 1 000 000
Reichsmark ermäßigt und

der Gesellschaftsvertrag
entsprechend in KZ 4 und

17 (Aktienkapital. Eintei -
lung und Stimmrecht ) ab-
geändert . Das Grundka -
pital ist in 800 Inhaber -
aktien von je 1000 R .-M.
und 2000 Inhaberaktien
von je 100 R .-M . einge-
teilt .

3 . Firma Pforzheimer
Lebensmitteigesellschaft

PH . Luger mit beschränk¬
ter Haftung in Pforzheim -
Brötzingen : Durch Gesell-

schasterbeschluß vom 3.
Mai 1923 wurde die Sat -
zung in den §§ 6 und 18
(Geschäftsanteile und Ver¬
teilung des Reingewinns )
abgeändert und ein neuer
8 22 sSchiedsgerichtsver-
trag ) eingefügt . Durch
Gesellschafterbeschluß vom
23 . Dezember 1924 ist das
Stammkapital im Wege
der Umstellung auf 20000
Reichsmark ermäßigt . Die
Ermäßigung ist durchge -
führt und der Gesell-
schaftsvertrag der Umstel-
lnuq eirtsprechend in §§ 5
bis 14, 16, 17, 18 und 22
abgeändert . Die Vertre¬
tungsbefugnis des Ge-
fchäftsführers Hermann
Quoß ist beendigt. Außer
Eduard Holch ist Kauf -
mann Philipp Luger in
Pforzheim - Brötzingen
als Geschäftsführer be-
stellt. Die Kaufleute
Hans Malmsheimer und
Walter Luger in Pforz -
heim-Brötzingen sind als

stellvertretende Ge-
schststssührerbestellt. Der
Geschäftsführer Eduard

Holch wohnt jetzt in Bir -
kenfeld .

4 . Firma Karl Mon -
don Gesellschaft mit be-
schränkt« Haftung in
Pforzheim , Gewerbeschul-
str . 6 : Durch Gesellschas -
terbefchluß vom 11 . Fe-
bruar 1925 ist das
Stammkapital im Wege
der Umstellung von 3
Millionen Mark auf
30 000 Reichsmark ermä -
ßigt . Die Ermäßigung ist
durchgeführt und derGe -
sellschaftsvertrag entspre-
chend in ß 3 abgeändert .
Die Vertretungsbefugnis

des Geschäftsführers
Walter Katz ist beendigt.
Der Fabrikant Karl Gut -
brod in Pforzheim ist als
Geschäftsführer bestellt .

5. Firma Ringfabrik
vorm. Hugo Stiller , Ge-
sellschaft mit beschränk -
ter Haftung in Görlitz

mit Zweigniederlassung
in Pforzbeim : Nach dem
Gefellfchcifrerbeschluß vom
26 . November 1924 ist

auch zur Eingehung von
Wechselverbindlichkeiten

jeder Geschäftsführer be-
fugt .

Amtsgericht Pforzheim.
Pforzheim. Z .926

Handelsregistereinträge .
1. Firma Albert Bode-

mer in Pforzheim, Deim-
lingstr . 10. Inhaber ist
Kaufmann Albert Bode-
mer in Pforzheim . (An-
gegebener Geschäftszweig:
Aussteuergeschäft.)

2. Firma Fritz Kohm in
Pforzheim , Bleichstr. 92 .
Dem Kaufmann Karl
Schaadt in Mühlacker ist
Prokura erteilt .

3. Firma Frieda Lacher
in Pforzheim , Hohenstau-
senstr. 18 . Inhaberin ist
Frl . Frieda Lacher in
Pforzheim . (Angegebener
Geschäftszweig: Uhren- u.
Juwelenfabrikation .)

4 . Firma Carl Heinr.
Stock in Pforzheim, westl .
65 : Dem Architekten Carl
Heinrich Stock jun ., m
Pforzheim ist Prokura er-
teilt .

5. Firma OSkar Schmidt
in Pforzheim , östl . Nr . 32.
Inhaber ist Kaufmann

Oskar Schmidt in
Pforzheim . Angegebener
Geschäftszweig : Bijoute -
riehandlung .)

6 . Firma Wilhelm Mo-
gel in Pforzheim, westl. 7 :
Die Gesellschaft ist aufge -
löst . Der bisherige Gesell-
schafter Bodo Fiedeler ist
alleiniger Inhaber der
Firma . Die Prokura des
Wilhelm Müller besteht
fort .

7 . Firma Hch . Dehm &
Co . in Pforzheim -Brötzin -
gen. westl . 285 . Offene
Handelsgesellschaft seit 1 .
Januar 1925 . Persönlich
haftende Gesellschaftersind
Heinrich Dehm . Techniker,
und Max Pinkert , Kauf -
mann in Pforzheim . (An-
gegebener Geschäftszweig:
Bijouteriefabrikation .)

8. Firma Stöckl & C».
in Pforzheim , westl . 13 :
Die Gesellschaft ist aufge -
löst. Die bisherige Gesell-
schafrerin Martin Stöckl
Ehefrau , Beatrix geb . So -
Wik, ist alleinige Jnhabe -
rin der Firma . Die Pro -
kura des Martin Stöckl
besteht fort .

Amtsgericht Pforzheim.
Rastatt. A .273

Handelsregistereintrag :
Firma Josef Raub , Mug-
gensturm . Die Firma
wurde gelöscht .
Rastatt . 21 . März 1925 .

Amtsgericht .
Stockach . « .261

Handelsregister B O.-Z.
11 Metallwarenfabrik

Stockach G. m . b . H. in
Stockach : Durich Beschluß
der Gefellschafterversamm-
lung vom 19. Februar
1925 ist Äas Stammkapi -
tal von 600000 M . auf
25 000 RM umgestellt und
der GesellschlaftsvLrwag
entsprechend der einge-

reichten Niederschrift, auf
dieBezug genommen wird,
geändert worden . Johann
Glatt , Landwirt in Stok-
kach ist zum stellvertreten-
den Geschäftsführer be-
stellt mit «der Ermächti¬
gung die Gesellschaft al-
lein zu vertreten .
Stockach, 26 . März 1925 .

Bad . Amtsgericht .
Billingen . A .221

Unter O .-Z. 54 des Han¬
delsregisters A Band II
wurde heute eingetragen :
Berlag der Schulbrüder in
Kirnach-Billingen . Baden .
Die Firma ist eine offene
Handelsgesellschaft und hat

am 1 . April 1924 begon-
nen . Persönlich haftende
Gesellschafter sind : Bruder
Provinzial Philipp Nie-
der6e und Bruder Michael
Zimmer , beide im Mutter -
haus Maria Tann in Kir-
nach -Villingen.
Villingen , 24 . März 1925.

Bad . Amtsgericht .
Gerichtsschreiberei .

EenossMastsregister.
Ettlingen. A .274 .

Genossenschaftsregister:
Band I O .-Z. 60 : Spar -
uud Darlehenskasse » einge-
tragene Genossenschaft mit
unbeschränkter Haftung in
Schluttenbach, Amt Ett -
lingen . Satzung vom 8.
März 1925 . Gegenstand
des Unternehmens ist der
Betrieb einer Spar - und
Darlehenskasse zur Pflege
des Geld- und Kreditver -
kehrs, sowie zur Förde¬
rung des Sparsinns .
Ettlingen , 26 . März 1925 .

Amtsgericht .

VereinsreMer.
Lahr. A .282

Zum Vereinsregister
äafyc wurde heute unter
O .-Z. 55 eingetragen :
„Turn- und Sportverein
Ottenheim 1920 " in Ot¬
tenheim.

Lahr, 2?. März 1925 .
Amtsgericht .

Mannheim. A .275 .
Zum Bereinsregister

Band V O .-Z . 43 „Auto-
taxameter - Bereinigung
Mannheim" in Mannheim
wurde heute eingetragen :
Der Name ist geändert in :
„Anto -Centrale Mann-
heim".
Mannheim , 21 . März 1925

Amtsgericht .
Offenburg. A .201
Vereinsregister Bd. I O .-

Z. 64 : Freie Uhrmacherin -
nung Mittelbaden mit
dem Sitz in Offenburg .

Bad . Amtsgericht I.
Offenburg , 19. März 1925.
Rastatt . A .279

BereinsregjistereintiSalg :
Bincentinsverein, Caritas-
verein in Iffezheim.

Rastatt . 21 . März 1925.
Amtsgericht .

des badischen Forstamts
Wolfach aus den Staats -
Waldungen bei Rippoldsau
4830 Festm. in 41 Losen .
Angebote in Prozenten der

Äandesgruindpreise bis
Samstag , den 4. April d.
I . an das .Forstmnt er-
beten, von dem Losver-
zeichnisse bezogen werden
können. Bieter sind fünf
Tage an ihr Gebot gebun-
den. Borzeiger des Hol-
zes : Oberforstwart Schmid
Rippoldsau . A .225

XÄ Ilekln- und totalis 5X'u
fähre entkliniii Herren - i . Damenräder sowie simtl . Ersatzteile
Gebrauchte Fahrräder werden in Zahlung ge¬
nommen . — Eigene Reparatur - Werkstätte.

Bequeme ZahlungserleichterunR. @226.
Elektrotechnische Bedarfsartikel

Ausfahrung sämtlicher vorkommenden Reparaturen

Die Bekämpfung der Raul - uud
« laueuseuche betr .

Nachdem die Maul- und Klauenseuche im Viehbestand
des KarkHolstein in Karlsruhe-Mühlburg, Sternstrahe8,
erloschen ist, werden die unterm 12. Februar 1925
getroffenen Anordnungen aufgehoben . A.266

Karlsruhe , den 27 . März 192S . O.Z . 43
Badisches Bezirksamt — Potizeidirektio« B .

Wir pflegen oft * Inxig « 6 «* bankgeschäft »

ttchen Mer kehr » vmb steuern pünktlich «

Arleöignng Ser mt * erteMen Austrüge zn .

Aür Kpareintagen gewähren

n » ir bestmöglichste Verzinsung .

WIM MM pale iMM
Mit 0 « po/Ueofatf « a« Sah » h »f«»tatz « • * in MStztbur «.

DaS Materiakamt de?
ReichSbahndirektion Starts ,
ruhe versteigert Freitaa ,
Z. April 1925 , vorm . 8
Uhr beginnend im Ge-
rätchauptlager Karlsruhe ,alter Personenbahnhof
(Eingang Siüppurrerstr .)alte , für Eisenb-chnzwecke
nicht mehr geeignete Ge-
räte , darunter Abfallholz.Werkbände, Schraubstöcke ,
Hobelbänke, Tische , eiserne
und hölzerne Kleider-
schränke , RvUacrrmatrat -
zen, Wafhingtonlampen

mit Zubehör , Milchglas-
schirme. A .284 .2.1

Die Gleisumbau - und
Regulierungsarbeiten von
1700m Länge der Haupt¬
bahn zwischen Kleinkems
und Efringen nach den
vorläufigen Verdingungs -
Vorschriften vom 1 . Juni
1924 zu vergeben. Beding-
nisheft und Angebotsvor-
drucke liegen bei der Bahn-
bauinfpektion und Bahn-
meisteret Schlierigen auf.
Kein Versand nach aus-
wärts . Angebote sind läng,
stens bis zum Eröffnungs -
termin , Mittwoch , den 8.
April 1925 , vorm. 11 Uhr.
bei der Bahnbauinspektion
porto- und bestellgeldfrei
mit entsprechender Auf-
schrift einzureichen. Zu-
schlagsfrist IV Tage .
Basel , den 23 . März 1925

Borstand der Bahnbau-
lnspektion .

Auspolstern
von Matratze « und

$ >ta >«« 0 it . sowie » euaw
sertiguug besorgt reellu.

billig E10S
Albert Ernst. Tapezier

Steinst?. 21

Mandottueu v , 12 M. an,
« ttarreu v . 20 SR. an,Laute« v . 30M . an,
Zither« i. Krt. v . 25 M . an,Btottue« m .Bg .v . 25 M . an.
Tragb»«der , Tasche«.

Saite « liefert gut u . billig
Oskar Mülthaler ,
Karlsruhe t . » ade«

Putlitzstraße 14. [70

Ladisches
T.andescheater

Montag , den 30. März 1925
Volksbühne 7

Der böse « eist
oder

Dab liederliche « leeblatt
Zauberposse mit Gesang in

3 Akten von I . Neftrob.
Musik von A . Müller .

In Szene ges . v. F . Baumbach
Musikal. Leitung : M. Schlager.

Personen :
Stellarius
Fortuna
Brillantine
Amorosa
Mystifax
Flutribus
Hilaris
Lumpazivagabundus
Ein Berkehrsschutziu
Leim
Zwirn
Knieriem
Signora Palpiti
Kamills
Laura
Hobelmann
Peppi

Prüt«
Moell«
Bolkn «

Scheinpflug
Geinmeck«

Groß
van Sant« .

Dahle«
Branb

Kloeblt
Müll«

Her»
Gent«

Berlo»
Scheinpflug
v . d . Trenck

Rafft
Gertrud Fraumdorfer
Röserl Clement
Der 4. Raug ist z« m Berka»?
für das allgemeine Publikum

freigegeben
Anfang 7 Uhr . Ende 10 Uhr.
Preise : Sperrsitz l Abt. 4.90

Dienstag , den 31 . ASrz 1925
T .-G . 2 . und 3 . Sond.-Gr.
9. Sinfonie -Konzert

d.bad Landestheater-Orchestert
unter Mitwirkung der
Liederhall « Karlsruhe

Solistin : Kammersängerin
Luis « Willer-Münchm

Staatsop«
Leitung : Staatskapellmeister

Alfted Lorentz
Vortragsfolge:

1 . Bierte Sinfonie in v -mo»
Robert Schumann

2. Arte d . Andromachea. Achill-
Max Bruch

2. Concerto (zum erstenmal!
Bittorio Rieti

4. Rhapsodie Joh . Brahn»
für Altsolo und Männerck »»

5. Tasso Franz List»
(Siflfoniiche Dichtung

Ansang7% Uhr Ende9V . M»
Preise: Sprrrsitzl. Abt . 4.50*

Druck « . jfleaun, K-Mruhe .
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